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FKE—Ein Ausschuss expandiert

Der jüngste Ausschuss des LER, der FKE (zur Förderung
von Kindern mit Entwicklungsbesonderheiten) strukturiert
sich zunehmend. Aber das Ziel, dass für jeden Kreis eine
Zuständiger/eine Zuständige gewählt ist, ist noch längst
nicht erreicht. Vertreter fehlen noch für: Bautzen, Chem-
nitz, Görlitz, Leipzig (Landkreis und Stadt), Sächsische
Schweiz und Vogtlandkreis. Gewählte Vertreter gibt es
bisher erst in wenigen Schulen, dabei gibt es z.B. Dyskal-
kulie, Legasthenie oder Aufmerksamkeitsdefizitsyndrom
in jeder Schule. Alle FKE-Mitglieder werden gebeten, in-
tensiv mit den anderen Mitgliedern des jeweils zuständi-
gen Elternrats zusammenzuarbeiten. Umgekehrt bitten
wir die Elternräte aller Ebenen, die Wahl von FKE-
Vertretern anzuregen und die FKE-Vertreter in die Arbeit
auf den verschiedenen Ebenen einzubeziehen.
Einen Termin für einen Vortrag zum Thema:
“Entwicklungsbesonderheiten in der Schule” vor Eltern-
vertretern, Eltern betroffener Kinder, Lehrkräften etc.
können Sie absprechen mit:

Dr. Astrid Grüttner
Leiterin des LER-Ausschusses zur Förderung von

Kindern mit Entwicklungsbesonderheiten (FKE)
Leiterin der Arbeitsgruppe

“Entwicklungsbesonderheiten” des KER Dresden
Tel./Fax: 0351 8116310
astrid.gruettner@web.de

Mobbing unter Kindern und Jugendlichen
- Eine aktuelle Befragung

Gewalt unter Kindern und Jugendlichen wird als ein öf-
fentliches Phänomen wahrgenommen. Wie häufig tritt
aber Mobbing auf? Welche Kinder und Jugendlichen sind
davon betroffen? Verändert sich Mobbing von Jahr zu
Jahr? Hat sich das neue Phänomen „Cybermobbing“ wei-
ter verbreitet? Das sind einige der Fragen, denen das
Zentrum für empirische pädagogische Forschung (zepf)
der Universität in Landau nachgeht.
Nach einer ersten Befragung im Jahre 2007 wird nunmehr
die Befragung wiederholt. Sie ist als Onlinebefragung
konzipiert. Alle Kinder und Jugendlichen mit einem Inter-
netzugang können daran teilnehmen:

www.mobbing.zepf.uni-landau.de

Lehrkräfte und Eltern sind gebeten, Kinder und Jugendli-
che auf diese Befragung aufmerksam zu machen.

Weitere Termine

26.05.09, Bildungskongress, Reichenbach i.V.:
Vom Belehren zum Lernen:

Impulse einer modernen Lernkultur in Kita und Schule
www.bildungskongress-vogtland.de

20.06.09, Reichenbach i.V.:
13. Sächsischer Familientag

www.familie.sachsen.de/2289.html

Kinder zum Olymp!

Die Kulturinitiative der Länder möchte die Notwendigkeit
einer ästhetischen Erziehung von Kindern und Jugendli-
chen stärker im Bewusstsein der Öffentlichkeit verankern.

Sie sieht in der früh-
zeitigen Heranführung
an bildenden Künste,
Musik und Theater die
Chance, dass aus
ihnen rundum gefes-
tigte, kreative und
innovationsfreudige
Menschen werden
können, die in der

Lage sind, die Werte unseres kulturellen Erbes als Berei-
cherung ihres Lebens zu erkennen. Tolle Praxisbeispiele,
die Mut zum Engagement machen, finden Sie unter:

www.kinderzumolymp.de

Von Projekten zu Strukturen!
Auf dem Weg zur KulturSchule

In den letzten Jahren sind vielfältige Kooperationen von
Schulen mit Kultureinrichtungen entstanden. Einzelne
Schulen haben bereits damit begonnen, die Prinzipien der
kulturellen Kinder- und Jugendbildung, die sie in Koopera-
tionsprojekten kennen und schätzen gelernt haben, in der
Schulkonferenz anzuwenden: Sie lösten den 45-Minuten-
Takt auf, um kreativen Lernprozessen Zeit und Raum zu
geben; sie experimentierten in Bio-Mathe-Deutsch mit
künstlerischen Methoden und holten schulmüde Kinder
zurück, indem sie die Schule ins Zirkuszelt verlagerten.
Mehr Visionen unter:

www.ganztagsschulen.org/10950.php

Bildungsbericht Sachsen 2008

Der Bildungsbericht Sachsen ist 2008 erstmalig veröffent-
licht worden. Darin finden sich neben einem Überblick
über das sächs. Schulsystem, Formen der Lern– und
Lehrorganisation, dem Stand individueller Förderung vor
allem Ergebnisse schulischer Arbeit. Im November 2009
möchte der LER zu einer öffentlichen Diskussion über den
Bericht einladen und bittet alle Elternvertreter, sich inten-
siv mit dem Bericht zu befassen:

www.sachsen-macht-schule.de/schule/2708.htm

KER Chemnitz bekräftigt Forderungen

Der KER Chemnitz reichte im April 2009 gemeinsam mit
den SER Dresden und Leipzig zwei Petitionen in den Land-
tag ein. Nun bekräftigt er mit einem Stern(en)marsch die
Forderungen nach Beseitigung des anstehenden Lehrer-
kräftemangels sowie einer Planungssicherheit des Schul-
netzes:

http://ker-c.de/sternenmarsch/


